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Intelligenz- Dlatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Freitag, den 21. Jul. 1848. 


No. 168. 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 19. und 20. Juli 1848. f 

Herr Dber-Präfident Excellenz v. Bonin, Herr Reg.⸗Rath Kapherr aus Stet⸗ 
tin, Herr v. Hanftein und Frau Gemahlin aus Stolp, Hen denen t v. Gelſa, 
die Herren Kaufleute Koppe und Lewinſohn aus Berlin, Herr Zuftiz-Commiffarius 
Dechend aus Marienwerder, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute T. See⸗ 
liget aus Woldenberg, Gall aus Thorn, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann 
Meyer aus Berlin, Herr Aſſeſſor Grollmann aus Graudenz, log. im Hotel du 
Nord. Herr Apotheker Koſſack aus Dirſchau, Herr Oeconom Weyher aus Os, 
lahni, Herr Gutsbeſitzer Schmidt aus Domachau, log. in Schmelzers Hotel. Die 
Herren Kaufleute Wollmann aus Frankfurt a. M., Levy aus Creutzuach u. Blum⸗ 
reich aus Berlin, Herr Particulieur Kelang aus Königsberg, die Herren Gutsbe⸗ 
ſitzer Monzceiwski, Concewitz, Tzaske und Herr Baron Galero aus Polen, Herr 
Künſtler Williams aus Riga, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer 
Strantz aus Heinrichau und Neubauer aus Fitſchkau, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Buchhändler Held aus Graudenz, log. Im Hotel de St. Petersburg. 


Bekanfima chungen. In 
1. Durch die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom 8. April d. J. (Geſetzſamm⸗ 
lung No. 14.) iſt dar Porto für Papiergeld (Kaſſenanweiſungen pp) und Staats 
papiere bei Verſendung mit der Poſt bedeutend ermäßigt worden. Es ließ ſich 
erwarten, daß in Folge deſſen die Verſendung, namentlich von Kaſſenanweiſungen / 
ohne Declaration aufhören oder doch ſich vermindern würde, und zwar im eignen In⸗ 
tereſſe des Publicums, weil, wenn Briefe mit nicht declarirten Kaſſenanweiſun⸗ 
gen 7850 gehen, geſetzlich kein Erſatz gewährt wird. Jene rung hat ſich 
ledoe nicht erfüllt, im Gegentheil mehren ſich die Reclamationen wegen Verluſt 
von dergleichen undeclaritt abgeſandten Papieren. Inſoweit bei der Verſendung 


undeclarirten Papiergeldes nur eine Porto. Erſparniß beabſichtigt wird, ſcheint ganz 
überſehen zu werden, daß der dadurch zu erlangende Vortheil, verglichen mit der 
geringen Mehrausgabe für deelarirte Geldſendungen, faſt durchgehends ganz 
unerheblich iſt, jedenfalls aber mit der Gefahr bei unterlaſſener Declaration in 
keinem Verhältniß ſteht. | 
So koſtet beiſpielsweiſe: EI 
I Brief von Danzig nach Berlin mit 50 rtl. K.⸗A. 34 Lth. ſchwer 
ü undeclarirt 5 Sgr., 
declarirt 6 Sgr., mehr 1 Sgr. 
1 Brief von Danzig nach Breslau mit 300 rtl. KU. 225 Lth. ſchwer, 
undeclarirt 12 Sgr, 
declarirt 15 Sgr., mehr 3 Sgr. 
1 Brief von Danzig nach Coͤln mit 200 rtl. K.⸗A. 2 Eth. ſchwer 
undeclarirt 15 Sgr., 
a declarirt 19 Sgr. mehr 4 Sgr, SP“. 
1 Brief von Danzig nach Elbing mit 100 rtl. K.⸗A. 37 Lth. jchmer 
undeclarist 174 Sgr., * 
declarirt 2 Sgr., mehr 54 Sgr. 
Das Ober ⸗Poſt⸗Amt iſt beauftragt worden, das Publikum hierauf aufmerk⸗ 
ſam zu machen. . 8 
Danzig, den 5. Juli 1848. vis 
O ber ⸗ Po ſt⸗ Amt. 
2. Der penſionirte Feldwebel Heir Labes beabſichtigt in dem Garten des 
Grundſtücks Stadtgebiet No. 92. eine Fabrik chemiſcher Zündhölzchen anzulegen. 
Wer hiergegen begründete Einwendungen machen zu können glaubt, wird aufgefor- 
dert, diefelben binnen einer vierwöchentlichen präcluſiviſchen Friſt, gemäß § 29. 
der allgemeinen Gewerbe-Ordnung, bei der Polizeibehörde anzumelden. 
anzig, den 17. Juli 1848. 
f 5 Der Polizei-Praͤſident. 
2 In Vertretung Weier. f 
3. Die Lieferung von 34 Klaftern büchen Klobenholz, welche für den näch⸗ 
ſten Winter annoch zur Heitzung der Polizer Geſchäftszimmer erforderlich ſind, ſoll 
dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 5 — 
Zur Aus bietung dieſer Lieferung iſt Termin auf 
den 7. Auguſt d. J., Vormittags um 11 Uhr, 
im Kaſſen-Lokal des Polizei-Geſchäftshauſes angeſetzt, zu welchem Lieferungsluſtige 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Lieferungsbedingungen in der Po⸗ 
lizei⸗Regiſtratur einzuſehen find, 1 
Danzig, den 17. Juli 1848. N 
Der Polizei-Präfident. 
In Vertretung Weier. 
4. Die Commiſſion für Bagatell- und Injurien⸗ Sachen des unterzeichneten 
Land⸗ und Stadt⸗Gerichts wird aus dem bisherigen Lokal im Stadt⸗Gerichtshau⸗ 
fe, in das, zu dieſem Zweck gemiethete Grundſtück in der großen Mühlengaſſe 
No. 311. verlegt und wird dort, vom 19. d. M. ab, während der Geſchäftsſtun⸗ 
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den Vor⸗ und Nachmittags dem Publikum zur Abhaltung der anſtehenden Ter⸗ 
mine und zur Anbringung von Anträgen geöffnet ſein. 2 

Danzig, den 17. Juli 1848. n 

Königliches Land- und Stadtgericht. 8 0 

5. Der Handelsmann Martin Engler zu St. Albrechter Pfarrdorf und die 
unverehelichte Caroline Wilhelmine Wolter haben mittelſt Vertrages vom 13. d. 
M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. 5 

Danzig, den 14. Juni 1848. — 

u 15 Königliches Land- und Stadtgericht. 7 i 
6. Der hieſige Kaufmann Hirſch Hirſchberg hat vor ſeiner Verheirathung mit 
Rebecca, geborenen Flatow, verwittwet geweſenen Kaufmann Lewin Maſchke, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiermit zur Kennt⸗ 
niß des Publikums gebracht wird. 10 

Pr. Stargardt, den 5. Juni 1848. n 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. et 
7. Die Friederike Eliſabeth Lieder, geborne Macht, hat nach erreichtet Groß; 
jährigkeit heute rechtzeitig die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemanne, dem 
Schuhmacher Gottlieb Julius Lieder in Kowall, gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Juli 1848. | 
Königliches Land- und Stadtgericht. ol 

8. Prämien: Vertheilung. 

Für ſchnelle Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe bei Gelegenheit des Brand» 
feuers am 2. d. M., Vormittags 10 Uhr, am altſtädiſchen Graben, ſind folgende 
Prämien bewilligt, welche von den nachbenannten Theilhabern auf der Kämme ⸗ 
rei⸗Kaſſe in Empfang genommen werden können. f 

1) dem Knecht Sänger 3. Rtl. g nochn 35 
2) „Zimmermann 3 Rtl. f 4 
3) „Jacob Schultz 1 Rtl. 15 Sgr. 
4) „ Friedr. Burau 1 Rtl. 15 Sgr. S *. 
Danzig, den 11. Juli 1848. Ba 

Die Fener-Depntation. nt er FE 
9. Wit glauben in Uebereinſtimmung mit den hieſigen Herren Rhedern und Kauf⸗ 
leuten zu handeln, wenn wir eine Nachweiſung über den Werth der durch die 
däniſchen Feindſeligkeiten zurückgehaltenen Schiffe und Güter und über die hiedurch 
erlittenen Verluste der hieſigen Rheder und Ablader ſo bald als möglich dem Kö⸗ 
niglichen hohen Staatsminiſterio einreichen. Behufs Aufſtellung einer ſolchen Li. 
quidation haben wir in unſerm Bureau Brodbänkengaſſe No. 692., Vormittags 

von 9 12 Uhr und Nachmittags von 3—5 Uhr, ein Formular ausgelegt. Wir 
fordern die hiebei Betheiligten auf, demnach ihre Schadens rechnungen anzufertigen 
und ſpäteſtens den 25. d. M. in dem bezeichneten Bureau einzureichen, weil mit 
dieſem Tage die Liſten geſchloſſen werden müſſen. 1 
Danzig, den 19. Juli 1848. - 
? Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Höne. Albrecht. Alex. Gibſone. 
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eite rarlſcch e Anzeige. 
9. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſc 


No. 598, iſt auf's Neue eingegangen und vorräthig: 


| Die Gegenwart. 
Eine encyklopaͤdiſche Darſtellung der neueſten 
Zeitgeſchichte fuͤr alle Staͤnde. 

Dieſes Werk, für deſſen Ausführung die tüchtigſten Gelehrten und Publi⸗ 
eiſten des In⸗ und Auslandes gewonnen find, hat die eneyklopädiſche Behandlung 
der neueren und neueſten Zeitgeſchichte in Kunſt und Wiſſenſchaft, im ſozialen 
und politiſchen Leben zur Aufgabe. Daſfelbe wird nicht nur eine vollſtändige 
Ueberſicht der Thatſachen und Perſönlichkeiten gewähren, ſondern auch durch le⸗ 
bendige Auffaſſung und gedankenvolle Verarbeuung des Stoffes den Entwicke⸗ 
lungsgang unſerer Zeit zu zeichnen, und den Zeitgenoſſen das Verſtändniß der 
Epoche zu vermitteln ſuchen. N 

Das Unternehmen trägt den Charakter eines ſelbſtſtändigen, in ſich abge⸗ 
ſchloſſenen Werkes, iſt jedoch zugleich als ein Supplement zu allen Ausgaben des 

Converſations⸗ Lexikon, 

ſowie als eine neue Folge des ſo ſehr verbreiteten 

n Con verſations⸗Lexfkon der Gegenwart 
zu betrachten. 
N Das Werk erſcheint in Heften zu 5 Ngr., deren zwölf einen Band bilden; 
monatlich werden zwei bis drei Hefte ausgegeben. Das erſte und zweite Heft 
iſt bereits erſchienen. Ausführliche Anzeigen werden, ſoweit der Vorrath reicht, 
in obige: Buchhandlung gratis ausgegeben. 

eipzig, im Juli 1848. F. A. Brockhaus. 

„„ bb 3 
10. Heute früh um 6 Uhr wurde meine Frau von einem geſunden Knaben 
glücklich entbunden. ; 
Hochſtrieß, den 19. Juli 1848. J. Rich. Arnold. 
TD o d e s fa ll. 
11. Heute Morgen 5 Uhr entſchlief ſanft unſer geliebter Gatte, Vater 
und Großvater, der Kornmeſſer Jacob Reich in feinem Tiften Lebensjahre, an ei⸗ 
ner Lungenentzündung. Danzig, den 20. Juli 1848. 

Ne AN EOT gig, MR 75T 
12. Zur Verpachtung des Obſtes auf dem 5. Hofe zu Pelonken ſteht Sonntag 
den 23., um 10 Uhr Termin an und hat Meiſtbietender die Hälfte des Gebots 
ag en Sa b ei ſuch | 
13. Ein Sohn gebildeter Eltern ſucht eine Lehrſtelle in einem Laden⸗Geſchäft. 
Nuͤheres Langgarten 69. a PR Bo 
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14. Bei meiner unerwarteten Verſetzung und Abreiſe nach Weichſelmüunde iſt 

es mir nicht möglich geweſen von allen meinen Freunden und Bekaunten Abſchied 

2 nehmen; ich wähle daher dieſen Weg, um mich ihrem gütigen Andenken bes 
ens zu empfehlen. 


Danzig, den 20. Juli 1848. v. d. Mülbe, 
Oberſtlieutenant und Commandant. 
15. Es wird hiermit Jedermann vor unbefugter Ausübung der Jagd auf der 


Commandantur⸗Jagd von Weichſelmünde gewarnt. Alle Exlaubniß⸗Karten, welchen 
meine Namesunterſchrift fehlt, find ungiltig. a 4 3 
Feſtung Weichſelmünde, den 21. Juli 1848. v. d. Mülbe, 
i Oberſtlieutenant und Commandant. 
16. E. Gaſthof, worin Material. Geſch, Villard u. Kegelbahn, iſt in einer 
kl. Stadt in Pommern billig zu verk. Nachricht Langg. 515, Saol⸗Etage im Lad. 


17 Grüne Pomeranzen werden gekauft Langgarten 69. 
18. Ein klein u ein groß. Lad enſchild w. z. kauf. gew. Heil. Geiſtg. 1000. 
10 Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. Meyers Univerſum Bd. 


6, 7, 8, Hlbfrd. a Irtl.; Schmidt d. Botaniker, m. 36 lith. Taf. ft. 13 rtl. f. 20 fg. 
Dinters Predigten auf alle Sonn- u. Feſtt. Ar ft. 3 rtl f. 20 ſg.; Kutſcheit, Hand⸗ 
Atlas d. alt Geſch. u. Geograph eleg. geb. 13 rtl.; Lebensgeſch. Jeſu nach d. 4 
Evangeliſt 3 Bde. geb. 10 fgr., Wolff, Zahtenlehre. 3. Aufl. 20 fgr. 


20. Sccbad Zoppot. 
Sonntag, den 23. Konzert im Park am Kurfaal. Voigt. 
„ Spliedts Garten im Jaſchkenthale. 
Heute Freitag, den 21 Juli, groß. Konzert v. Fr Lande. Entree 23 ſgr. Anf. 5 Uhr. 
22. Seebad Zoppot. 
Morgen Sonnabend, Nachmittag, 2ted Abonnements-Konzert. Anfang 5 Uhr. 
Abonnements Billette zu dieſen Konzerten, für die ganze Saiſon, pro pre 2 
rtl., für eine Perſen L-rtl.. find im Salon in Zoppot und in meiner Wohnung, 


Fleiſchergaſſe 53. zu haben Voigt, Muſikmeiſter im 4. Regt. 
2 Sonntag, den 23. d., Konzert in Oliva 
bei che von der Winterſchen Kapelle. 1 
2. Montag, den 24. Juli, 5 Uhr Abends, feiert 
der hieſige Mäßigkeits⸗Verein fein Jahresfeſt in der St. Barbara⸗Kirche. Die Pre⸗ 
digt wird Herr Archidikonus Schnaaſe halten, den Jahresbericht wird Herr Prediger 
Karmann vortragen. Nach beendigtem Gottesdienfte iſt die General-Verſammlung 
der Mitglieder in dem Haufe des Herrn Pred. Karmann. Getzenſtand der Vera 
thung: 1) Wahl eines neuen Vorſtandes. 2) Vorſchlag zur Abänderung der 
Statuten. Da der Verein in den letzten Jahren erfreuliche bronger gemacht hat, 
„fe laden wir um ſo freudiger zur Theilnahme an dieſ.Feſte ein. D. Vorſt. d. Maͤß⸗Vereins. 
a 2 „ Sämmtliche Handlungsgehilfen hieſiger Stadt und der Vorſtädte, welche 
in einem offenen Geſchäft ſerviten, beſonders Materialiſten, werden hiermit auf ⸗ 
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deter Sonntag, den 23. d. M., Vormittags um.) 
Uhr, im Saale des Herrn Schröder am Olivaer⸗ 
Thor zu erſcheinen, um einige den Handlungs-Gehilfen wichtige Ans 


gelegenheiten in Berathung zu nehmen. Zugleich werden die Herren Prinzipäle 
gebeten, ihre Handlungsgehilfen zu dieſer Stunde vom Geſchäft zu dispenſiren 
damit ſie der Berathung beiwohnen können. f 
Danzig, den 21. Juli 1848. 
Das proviſoriſche Comité. 
M , 02002 7 lddaaa 
20. Von Sonnabend, den 22. Juli, ab tägliche Journalieren⸗Verbindung S 
mit Bröſen. Abfahrt Nachmittag 3 Uhr von der Weinhandlung des Herrn = 
Reuter in der Langgaſſe, Rückfahrt von Bröſen Abends 62 Uhr. Billetts 
3 6 Sgr. für die Hin⸗ und Rückfahrt find bei Herrn Reuter zit haben. 
N 


— 


Du 


ee 


2 EI 
Spazierfa pot und Hela. 


Das Dampfſchiff Danzig fährt Sonntag, den 23 Juli, nach Hela und 


N Zern ecke. 

29 Heil. Geiſtgaſſe 760. i. 1 St. u. K mit Meub. z. verm.; auch ſind d. 

gute Meub. zu verk., unter and. ſehr gute Stühle. eee 
e ee e 

30. Brodbaͤnkengaſſe 699. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu verm. 

31. Eimermacherhof 1794. ur 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller zu vm. 

332. Langenmarkt 492. iſt die Hange-Etage von Michaeli d. J. zu vm. 


33. Paortſchaiſengaſſe Ro. 572, iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, 
Küche und Boden zu Michaeli zu veimiethen u. von 1012 Uhr Vorm. zu beſeh. 
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34. Hundegaſſe No. 256. iſt e. Stube n. Zubehör gleich oder . 3. zu verm. 
35. E. gut u billig. Logis f. junge Leute mit auch ohne Beköſt. Dreherg. 1352. 
36. Hinterg. iſt e. Stall z. 4 Pferd. n. Wagenrem. z. Mich. z. v. Näh. Hundeg. 328. 
32 DEE Lansggafle No. 520. find 2 Wohnungen neu decorirt z verm. 
38. TEE Während des Dominiks iſt ein Geſchäftslokal zu vermiethen Langs 
gaſſe No. 520... 

39. Frauengaſſe Ro. 335. z. Octbr. r. Zeit an anſtändige Bewohner zu ver⸗ 
miethen 3 Stuben leine mit Kabinet) nebſt Küche, Kammer, Boden u. Kommodite. 
40. gangaafie Ro. 396. iſt die Vorderſtube zum Iſten Auguſt zu vermiethen. 
Das Nähere Langgaſſe No. 379., eine Treppe hoch. 

41. Vorſtaͤdtſchen Graben No. 163. find 2 Stuben nebſt Kabinet, Küche, 
Keller, Boden und Speiſekammer an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

42. Sandgrube 466. find 3 freundl. Zimm. zuſamm. o getheilt zu vermieth. 
43. In der Frauengaſſe 380. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


44. Langgaſſe 408. iſt während der Dominikszeit die Hangeſtube als 
Geſchäfts⸗Lokal zu vermiethen. 

45. Gerbergaſſe No. 68. ſind Zimmer für die Dominikszeit und kleine Gers 
bergaſſe 2 Zimmer, Küche und Keller zu Michaeli zu vermiethen. 

46. 2 Stuben, Küche u. Boden find zu verm. Fiſchm. u. Häkerg.E. 1581. 


47. Kl. Oelmühlengaſſe 742. iſt die Untergelegenheit zu vermiethen. 
48. Hundeg. 311. Sonnſ. i. e. Unterg. v. 2 gr. Stub m. Alk., Küche n. Holzg. z. v. 
49. Breitg. 1196. iſt eine meubl. Stube u, Nebenkabinet bill, z. v. u. ſ. 3. b 


50. Fleiſcherg. 130. find in der 2. Etage 2 Stuben nebſt Kabinetten, Küche 
und Boden an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 

51. Goldſchmiedeg. 1071 iſt d. Saal-Etage beſt. a. 2—3 Zimm. u. ſ. Bequem. z. v., 
52. Langgaſſe 509. ift die Saaletage für die Zeit des Dominikmarktes zu 
Verkaufs⸗Lokale zu vermiethen. Näheres Fiſcherthor No. 130. 


8 r 
54. Dienſtag, den 25. Juli c, fol im Haufe Neunaugengaſſe No. 1445. auf 
freiwilliges Verlangen ein kleiner Nachlaß, enthaltend: einige Uhren, Ringe, Sil⸗ 
berzeug, Mobilien, Betten, Wäſche, Kleidungsſtücke, metallenes und fayancenes 


Wirthſchaftsgeräthe, Hölzerzeug, pp. öffentlich verſteigert werden. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


55. Heu⸗Auktion. | 
Donnerſtag, den 27. Juli c., Nachmittags 4 Uhr, werde ich in freiwilliger 
Auction die anf den Wieſen an der Schuiten-Laake befindlichen: 
75210 33 Köpfe ſehr ſchön gewonnenes Kuh- und Pferdehen ö 
n beliebigen Partien, gegen baare Zahlung, daſelbſt öffentlich verſteigern und be⸗ 
eben Kaufluſtige ſich im »Kleinen Holländer‘ zu verſammeln. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


56. Sommer⸗Roggen auf dem Halm. 
Mittwoch, den 26. Juli €, Nachmittags 3 Uhr, werde ich 17 Morgen, wel⸗ 
che links der Allee unmittelbar vor Langfaähr, und 3 Morgen, welche rechts der 
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Allee am Kirchhofe des Aller⸗Gottes Engels-Hoſpitals gelegen und mit Sommer 
Roggen Gum Einſchnitt reif) beſtellt ſind, zur diesjährigen Nutzung an Ort und 
Stelle durch Auction verpachten und lade ich Unternehmer hiezu ein. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


5. Die zun Sonnabende, d. 22. d. M. | 
raumte Auction wird hiermit ausge 5 „Meist auge 
oh- Jac. Wagner, ſtellv. Auktionator. 
2 N Beinen, den 21. d. en 10 Ur, nn > unten 
in dem Speicher Strohgaſſe No, 2,3, 1 Tr. h., an den Meiſtbi 2 
gegen baare Bezahlung verkaufen: ; { be, an den Meiftbietenden: 
10 Stuͤcke ſchleſiſchen und hieſigen Drillich, 5 
11 Stucke Klunkerleinwand, 
45 Stuck polniſche Leinwand verſchiedener Qualitaͤt, 


verſchiedene Reſte polniſchen Kümmel, weißen 0 ties u. 
andere Waaren, auch ben Pfeffer, Sternantes u. mehre 
14 Ries feinſtes Velin⸗Poſtpapier, 

1 Tonne Caroliner Reis, 

2 Ballen Jamaica⸗Caffee, 

2 Kiſten gr. Thee, 

1 Kiſte Pecco⸗Thee, 

1 Kiſte Kugel Thee. 
15 Mille Cigarten los und in 18 Kiſten, 

1 Partie Geſundheits- und Gnomen⸗Canaſter, Tabacke in Packeten. 

Danzig, den 14. Juli 1848. Grundtmann und Richter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


59. Alte Mauerſteine » Moppen f zu baten Breitgaſſe 1223. 
60. Ein Schlafſopha geh Sreirgane Ne. 1133. un zum Verkauf. 
. ur gefaͤlligen Beachtung. 


Zu auffallend billigen Preiſen empfehle ich die modernſten couleurten und 
ſchwarzen Seidenzeuge, worunter ſich beſonders ſehr billige Glanz-Taffete von 
vorzüglicher Güte auszeichnen; ferner ſehr billige 84 Cachemirs oder Merinos in 
den brillanteſten Farben, ächte ſchottiſche Plaids, Poplinetts, Mouſſelin de laine 
Balzarin, Bareges, die neueſten franz. Umſchlagetuͤcher und Shawls, Jacone ts, 
franz. Stickereien, Mantillen, Viſits, die modernſten Sonnenſchirme und mehrere 
andere Gegenſtände, womit mein Lager aufs neue ergänzt iſt, und ſind die Preiſe 
ſämmtlicher Artikel, um damit einen raſchen Abſatz zu erzielen, der Zeit angemeſ⸗ 
fen aufs billigſte geſtellt. E. Fiſchel, Langgaſſe 401. 

62. Räumungshalber find Brodbänkengaſſe 697, einige Laden⸗Regale und 1 
zweithüriges Kleiderſpind billig und 1 alter Ofen gratis zu haben. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 168. Freitag, den 21. Juli 1848. 


63. Mit dem billigen Verkauf der ital. Borduͤren⸗ 


und Gimpenhuͤte, ſo wie in Sonnenſchirmen, wind ſortgefab⸗ 
ren. . A. We inlig, Langgaſſe 408. 


61 Edamer, zifter und ächten Schweizer fo wie hol. Suß⸗ 
milch und ſchönen Werder Käſe empfiehlt 8 
F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 

65. Altſtädtſchen Graben 435., dem Hausthor gegenüber, ſtehen 6 mod. ma⸗ 

hagoni und 12 birkene gut gearbeitete Rohrſtühle billig zu verkaufen. 

66. Werd. Käſe 2 far: gekochten Schinken 8 ſgr. p- empf. H. Vogt, kl Krämg. 905. 

67. Röpergaſſe 467. find 1 Schlafſopha u. Sophabettgeſlell, Waageſchaalen, 

Gewichte, Grütz⸗Kaſten, Kumſthobel, Maaße und mehrere Sachen zu verkaufen. 

68. Eine Mangel iſt zu verkaufen am Stein 791. 

69. Auf dem Gute Gr. Trampken ſtehen 100 Stück fette Schaafe z. Verk. 

* Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

70. Das in der Lauggaſſe sub Servis⸗No. 2001. gelegene Grundſtück, beſte 

hend aus einem maſſiv erbauten Wohnhauſe mit 5 Stuben, 3 Küchen, Boden u. 

übereinander gelegenen Kellern, in welchem ſeit einer Reihe von Jahren ein Ma⸗ 

terial Waaren-⸗Geſchäft betrieben worden iſt, foll im Artushofe N 
Dienſtag, den 1. Aug uſt d. J, Mittags 1 Uhr, 

auf freiwilliges Verlangen verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdokumente 

find bei mir einzuſehen und iſt das Grundſtlick ſelbſt täglich in den Vormittags 

ſtunden zu beſichtigen. a 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


. Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

71 Noth wendiger Verkauf. c 8 

Das im Dorfe Sobienczye, Neuſtädtſchen Kreiſes, unter der Hypotheken⸗ 
Nummer 7. gelegene ei enthält Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 18 20 rtl. zufolge 
— 2 Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 

axe, ſo > 

am 22. September 1848, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 4 Uhr. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 

Neuſtadt, den 15. Juni 1848. 

Königliches Land» und Stadtgericht. 
72. Nothwendiger Verkauf.“ 
kand⸗ und Stadt⸗Gericht Marienburg. r 

Die den Böttchermeiſter Carl Eduard und Louiſe, geb. Holzapfel, Kiſchke⸗ 


— 1 | | 


fchen ee zugehörigen sub No. 662, und 663. in der Fleiſchergaſſe belege⸗ 

ne Grundſti e, zuſammen abgeſchätzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein u. Ber 

dingungen im III. Bureau einzuſehenden Taxe auf 410 rtl. 8 ſgr. 4 pf. ſolleu 

im Termin + 1 2 \ 
den 24. Oetober c., Vormittags 12 Uhr, 


an der Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f 
— — — - 1 1 1 1 : 1. e * 
ed iet een eee 
73. Auf dem Grundſtücke Kl. Schlanz No. 3. find Rubr. III. No. 3. 300 
rtl. rückſtändige Kaufgelder aus dem Meyer Schönhoffſchen Vertrage vom 26, 
Mai 1837 für die Verkäufer Jacob und Catharina geborne Dann Meyerſchen 
Eheleute eingetragen. Hiervon cedirte nach dem Tode des Jacob Meyer, deſſen 
Wittwe in der Urkunde vom 11. Juli 1838 100 rtl. an den Einwohner Friedrich 
Laſſotti zu Kl. Schlanz und wurde für letztern ein Zweig⸗Dokument gebildet, be⸗ 
ſtehend aus einer vidimirten Abſchrift jenes Vertrages und des Hypothekenſcheins 
vom 21. Juli 1337, ſowie dem Abzweigungs⸗Vermerke vom 11. Juni 1638. 
Dieſe Forderung iſt durch mehrere Ceſſionen auf gedachte Wittwe Meyer 
wieder zurückgekommen und bezahlt, die Quittungen ſind beigebracht, das Zweig⸗ 
dokument aber verloren gegangen. Fes 
Auf den Antrag des Beſitzers des verpfändeten Grundſtücks Reinhold Schön ⸗ 
hoff werden alle diejenigen, welche an das Document als Eigenthumer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen, aufge⸗ 
fordert, ſich ſpäteſtens rs dun Affe neun 7 1 
in term den 4. Auguſt, V.⸗M. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle zu melden, widrigenfalls ſie präcludirt, das Doku⸗ 
ment amortiſirt und die eingetragenen Poſten gelöſcht werden ſollen. \ 
Dirſchau, den 17. April 1848. ; 
Ir Königliches Land- und Stadtgericht. ’ 


Wechsel, und Geld- Cours. 
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N Danzig, ten 20. Juli 1848. 
— — . Brief, Geld gem., f g * N ausgeb. begehrt. 
1 Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 
Kadenz Naber EN EEE RER. Friedrichsd' or a 
NR onat 204 2041] Augustdoor. 4 — 
„Hamburg, Sicht * 2 Packen Hehe: — il 
— 10 Wochen! dito alte N 
Amsterdam, Sicht Kassen-Anw. Rt.“ — — 
N 3 
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Berlin, 8 Tage 
— 2 ont 8 88 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 6 Tage 
„ — 2. Monat 


Ina 347 
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